
25. Mai 2023 
 

Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 

Donnerstag, 25. Mai 2023, 19.30 Uhr Futura 
____________________________________________________________________________________________________ 
 

Vorsitz:  Bianca Hofer, Präsidentin  
Protokoll:  Franziska Schläppi Wyss, Verwalterin 
 
Total Stimmberechtigte Kirchgemeinde:  2’544 
Total Anwesende stimmberechtigt: 30 
 
Anwesende nicht stimmberechtigt: 7 
 
Traktanden: 

1. Jahresrechnung 2022: Genehmigung 
2. Besetzung Pfarrstelle: Beschluss 
3. Orientierungen 
4. Verschiedenes 

____________________________________________________________________________________________________ 
 

Präsidentin, Bianca Hofer eröffnet die Versammlung nach den reglementarischen Bestim-
mungen. Für die heutige Versammlung haben sich Eva Steiner und Elisabeth Wenger ent-
schuldigt. Bianca Hofer führt aus, dass die Traktanden im Anzeiger vom 20. April 2023 pu-
bliziert und zusätzlich auf der Homepage der Kirchgemeinde sowie in der Kirchenzeitung 
„Reformiert“ bekannt gemacht wurden.  
 
Als Stimmenzähler wird Markus Schweizer, Obere Goldey 79, gewählt. Die Versammlung ist 
mit der Reihenfolge der Traktanden einverstanden.  
 
Präsidentin, Bianca Hofer informiert, dass zum Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2022 keine Einsprachen eingegangen sind und der Kirchgemeinderat dieses 
am 10. Januar 2023 genehmigt hat.  
 

1. Jahresrechnung 2022 

 
Kirchgemeinderat, Erich Roth führt aus, dass bei vielen Kirchgemeinden, Gemeinden und 
beim Kanton die Ergebnisse der Jahresrechnungen besser ausgefallen sind als budgetiert. So 
ist es auch bei der Kirchgemeinde Unterseen, mit einem Ertragsüberschuss von CHF 
43'000.00. Im Budget war ein Defizit von CHF 86'000.00 prognostiziert. Die Besserstellung 
ist erfreulich. Die ROD Treuhand AG hat die Jahresrechnung geprüft und hält fest, dass die 
gesetzlichen Vorgaben eingehalten sind. Sie beantragt der Kirchgemeindeversammlung die 
Genehmigung der Jahresrechnung. Die ROD Treuhand AG ist auch Datenschutzaufsichtsstel-
le. Sie bestätigt, dass die Vorschrift eingehalten worden und keine Beschwerden eingegangen 
sind.  
 
Verwalterin, Franziska Schläppi Wyss, wirft einen Blick zurück auf die Steuererträge der letz-
ten 14 Jahre. Der Steuerertrag im 2022 war erfreulicherweise höher als erwartet. Der höchste 
Ertrag konnte im 2018 mit 1.062 Mio. verzeichnet werden. Seither sind die Erträge tiefer, 
wenn auch im Moment wieder tendenziell zunehmend. Wie es sich wohl weiterentwickeln 
wird? Die Anzahl Steuerpflichtig ist leider klar sinkend. Im 2012 waren es 3311, Ende 2022 
waren es 2810. Im Durchschnitt reduziert sich die Anzahl Steuerpflichtige um 1% mit 4 bis 
38 Austritten pro Jahr (daneben ziehen weniger zu und werden weniger geboren, die Mitglie-
der sind). Sie zeigt die Abweichungen nach Sachgruppen zum Budget auf. Der Personalauf-



 

 

2 

wand ist leicht tiefer als budgetiert und auch beim Sach- und übrigen Betriebsaufwand sind 
weniger Kosten angefallen. Es wird aufgezeigt, was für Arbeiten bei den Liegenschaften aus-
geführt worden sind. Auf der Ertragsseite ist der Steuerertrag CHF 81'000.00 höher als budge-
tiert (+ CHF 41'000.00 im Vergleich zum Vorjahr). Über die Investitionsrechnung ist der Er-
satz der Informatikinfrastruktur abgerechnet worden sowie die restlichen Arbeiten der Kir-
chensanierung (insbesondere Neubepflanzung). Zudem ist der Beitrag der Denkmalpflege von 
CHF 97'265.00 eingegangen für die Kirchensanierung. Gebundene Nachkredite von CHF 
36'805.09 sowie in der Kompetenz des Kirchgemeinderates von CHF 15'962.30 können von 
der Versammlung zur Kenntnis genommen werden. Zum Schluss zeigt sie die Aufteilung der 
Kosten in die verschiedenen Leistungsbereiche im Verhältnis zum Fiskalertrag auf: Kultus 
35%, Bildung 29%, Soziales 29%, Kultur 1%. 
 
Diskussion: keine Wortmeldungen. 
 
Beschluss (einstimmig): 

Genehmigung der Jahresrechnung 2021: 

ERFOLGSRECHNUNG Aufwand CHF  1'091'632.82 

 Ertrag CHF 1'134'602.17 

 Ertragsüberschuss CHF  42'969.35 

 

 

INVESTITIONSRECHNUNG Ausgaben CHF 33'479.15 

 Einnahmen CHF 97'265.00 

 Nettoinvestitionen CHF -63'785.85 

 

NACHKREDITE gem. separater Tabelle  CHF 52’767.39 

davon in Kompetenz der Kirchgemeindeversammlung CHF 0.00 

 

Nach Zugang des Ertragsüberschusses erhöht  

sich das Eigenkapital auf    CHF  1‘971'108.06 

 

 

2. Besetzung Pfarrstelle 

 
Ausgangslage 

 

Im Rahmen der Neubesetzung der Pfarrstelle von Henriette Cann-Guthauser hat die Refor-
mierte Landeskirche Bern-Jura-Solothurn die Pfarrstellenprozente, welche von der Landeskir-
che getragen werden von 160 auf 140 Stellenprozente reduziert. Der Kirchgemeinderat möch-
te einen Teil dieser Prozente beibehalten und durch die Kirchgemeinde finanzieren. Fürs 2023 
hat er einen entsprechenden Nachkredit bewilligt.  
 
Der Kirchgemeinderat möchte die Aufgaben der Pfarrstelle wie folgt verteilen: 
 Anstellung Pfarrerin Natalie Aebischer zu 70% ab 1. September 2023; 
 Anstellung Lea Zeiske zu 20% als Katechetin ab 1. Juni 2023. 
 
Natalie Aebischer war im Jahr 2022 als Stellvertreterin in unserer Kirchgemeinde im Einsatz. 
Die Gemeinde und das Team konnte sie in diesem Rahmen bereits kennenlernen. Sie hat sich 
für die Stelle beworben und ist bereit mit einem Beschäftigungsgrad von 70% zu arbeiten.   
 
Natalie Aebischer ist 46 Jahre alt und wohnt mit ihrer Partnerin in Steffisburg. Sie arbeitet seit 
2018 beim ökumenischen Zentrum Kehrsatz. Vorher war sie während 11 Jahren in der Kirch-
gemeinde Köniz als Pfarrerin tätig.  
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Natalie Aebischer möchte ihren Wohnsitz in Steffisburg behalten und wird deshalb nicht in 
die Dienstwohnung ziehen. Sie wird die lokale Präsenz in ihrem Pfarramt sicherstellen durch 
regelmässige Anwesenheit (voraussichtlich Dienstag bis Donnerstag, 8.00 bis 12.00 Uhr) und 
natürlich auf Anfrage, Präsenz an Veranstaltungen und Erreichbarkeit bei Bedarf. Der Kirch-
gemeinderat wird für die vorübergehende Drittnutzung der Dienstwohnung Lösungen suchen. 
 
Der Kirchgemeinderat hat an seiner Sitzung vom 9. Mai 2023 beschlossen, Natalie Aebischer 
per 1. September 2023 als Pfarrerin anzustellen. Die Anstellung muss gemäss Organisations-
reglement von der Kirchgemeindeversammlung bestätigt werden. Die Anstellung von Lea 
Zeiske als Katechetin ist im Zuständigkeitsbereich des Kirchgemeinderates.  
 
Finanzen/Folgekosten: Die Lohnkosten der Anstellung von Natalie Aebischer werden durch 
die Reformierte Landeskirche BE-JU-SO getragen. 
 
Antrag Kirchgemeinderat an die Kirchgemeindeversammlung vom 25. Mai 2023: 

Natalie Aebischer wird als Pfarrerin ab 1. September 2023 angestellt.  

 
Kirchgemeinderat, Thierry Eichenberger erwähnt, dass Henriette Cann-Guthauser nicht mehr 
für uns arbeitet. Die Stelle ist offiziell ausgeschrieben worden. Bei jeder Kündigung werden 
die Pfarrstellenprozente aufgrund der Mitgliederzahl berechnet. Leider haben wir 20 Stellen-
prozente eingebüsst. Eine Einsparung von diesen 20 Stellenprozenten und dadurch Reduktion 
der Angebote wird als nicht realistisch erachtet. Deshalb hat der Kirchgemeinderat fürs 2023 
in seiner Kompetenz einen Nachkredit bewilligt zur Finanzierung von 10 Stellenprozenten. 
Ergänzend zu Natalie Aebischer konnte Lea Zeiske zu 20 Stellenprozenten für die KUW an-
gestellt werden – vorerst bis Ende Jahr. Lea Zeiske hat bereits Vertretungen übernommen in 
der KUW und bei Gottesdiensten. Natalie Aebischer war von August bis Dezember 2022 
auch als Vertreterin in Unterseen im Einsatz. Er ist überzeugt, zusammen mit allen Mitarbei-
tenden ein gutes Team zusammenzuhaben.  
 
Natalie Aebischer stellt sich kurz vor: Im Moment arbeitet sie zu 100% im Ökumenischen 
Zentrum Kehrsatz. Sie kann auf 20 Jahre Berufserfahrung in diversen Pfarrämtern in den Ge-
meinden Sigriswil, Einigen, Hilterfingen, Spiegel bei Bern und Köniz zurückblicken. Sie freut 
sich, dass in Unterseen eine Stelle frei geworden ist. Kirchgemeinderat und Team hat sie wäh-
rend ihrem Vertretungseinsatz kennen und schätzen gelernt. In der Freizeit ist sie häufig auf 
der Manor-Farm in Unterseen in ihrem Wohnwagen anzutreffen. Ihre Hobbys sind Wandern, 
Kochen, Backen, Lesen, Musizieren. Sie würde sich sehr freuen über die Arbeitsstelle in der 
Kirchgemeinde Unterseen.  
 
Wortmeldungen aus der Versammlung:  
 
Sozialdiakon, Heinz Käser, hat Natalie Aebischer als kompetente Kollegin kennengelernt. Sie 
hat sich in die Herzen der Gemeinde gepredigt und bereits Menschen seelsorgerlich begleitet. 
An ihn sind Fragen gelangt, warum das Team nicht durch einen Mann ergänzt wird. Zwei 
Männer sind direkt angefragt worden. Das Vikariat schliessen nur 8 Personen ab und der Ar-
beitsmarkt ist ausgetrocknet. Natalie Aebischer ist so oder so die Nummer 1. Auch Lea Zeiske 
ist seit Jahren in unseren Herzen. Sie ist hier aufgewachsen und gehört zu uns. 
 
Beschluss (einstimmig und mit Applaus): 

Natalie Aebischer wird als Pfarrerin ab 1. September 2023 angestellt.  

 
Natalie Aebischer dankt der Gemeinde für das Vertrauen und freut sich auf den gemeinsamen 
Weg.  
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Präsidentin, Bianca Hofer übergibt Natalie Aebischer und Lea Zeiske ein Rosenbäumchen.  
 
Lea Zeiske, freut sich sehr auf ihren erneuten Arbeitseinsatz in Unterseen. 
 
 
3. Orientierungen 

 
Präsidentin, Bianca Hofer informiert  
 über die verschiedenen, vielseitigen Sommeranlässe in der Kirche und im Freien. 
 über den Auszug von Familie Cann-Guthauser aus dem Schloss. Sie haben in Unterseen 

ein neues Daheim gefunden. Zudem wird Henriette Cann-Guthauser am 1. September 
2023 eine neue Stelle antreten. 

 
Sozialdiakon, Heinz Käser, macht Werbung für die Seniorenferien vom 17. bis 23. September 
2023 in Montafon (AUT). Es hat noch freie Plätze. Die Anmeldefrist läuft bis 10. Juni 2023. 
Er weist zudem auf den Biografiekurs hin, der fünf Abende dauert. Für die Lange Nacht der 
Kirchen gibt es noch ein paar Lücken für Talente. Zudem werden Turmführungen durch Ju-
gendliche angeboten, die Jugendmusik spielt auf dem Kirchhof und es ist eine Nachtwande-
rung geplant.  
 
 
4. Verschiedenes 

 
Wortmeldungen aus der Versammlung: keine 
 
Präsidentin, Bianca Hofer dankt allen freiwilligen und angestellten Mitarbeitenden, ohne de-
ren Arbeit nicht so tolle Angebote möglich wären. Sie dankt auch der Versammlung für das 
Mittragen und das Interesse am Geschehen in der Kirchgemeinde.  
 
 
Schluss der Versammlung: 20.10 Uhr 
 
 
Die Präsidentin Die Verwalterin 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 
 
 
 
 
 
 
 

 

Protokollauflage 

Das Protokoll wurde vom 8. Juni 2023 während 30 Tagen bei der Verwaltung der Kirchge-
meinde und auf der Website öffentlich aufgelegt. Die Publikation erfolgte im Amtsanzeiger 
vom 8. Juni 2023.   
 
Die Verwalterin 
 
 
Franziska Schläppi Wyss 
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Protokollgenehmigung  

Es sind keine Einsprachen eingegangen. Das Protokoll wurde an der Sitzung des Kirchge-
meinderats vom 15. August 2023 genehmigt. 
 

Die Präsidentin Die Verwalterin 
 
 
 
Bianca Hofer Franziska Schläppi Wyss 


